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Für uns unerwartet entschlief mein lieber Mann,  
unser lieber Vater und Opa 

Peter Henkel
* 29. 1. 1944            † 1. 1. 2024

In Liebe und Dankbarkeit 
Monika Henkel 

Michael und Ludmila 
Beate mit Livia und Neo 

Die Beisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen  
im engsten Familienkreis statt. 

PIETÄT HEIL
Limburger Straße 25a

61476 Kronberg-Oberhöchstadt
Telefon: 06173 - 6 36 00
Telefax: 06173 - 6 43 38

– Bestattungen aller Art und Überführungen –
– kostenlose Beratung und Sterbevorsorge –
– sorgfältige Erledigungen aller Formalitäten –

Wir sind immer für Sie da.

Wir haben einen geliebten Menschen verloren

Otto Flach
* 29. August 1933                          † 29. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit
Marianne Flach

Sabine und Dieter Flach mit Julian und Leona
Jochen Flach und Susanne Eickemeier mit Sina und Lara

und Angehörige
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Montag, dem 22. Januar 2024 

um 14 Uhr auf dem Alten Friedhof Oberursel-Süd statt.
Anstelle von Blumenschmuck bitten wir um eine Spende an den Kinderschutzbund 

Kreisverband Hochtaunus e.V. IBAN DE26 5125 0000 0001 1396 14, Kennwort: Otto Flach.
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Erste-Hilfe-Kurs für den Hund

Kronberg (kb) – Als Hundehalter  trägt man 
die Verantwortung für den Vierbeiner und 
muss nicht nur für ausreichend Futter, Was-
ser und Auslauf sorgen. Dazu gehört auch die 
angemessene tierärztliche Versorgung des 
Hundes. 
Es kann allerdings im Alltag zu medizini-
schen Notfällen kommen, in denen schnell 
und möglichst adäquat gehandelt werden 
muss. Ein klassischer Erste-Hilfe-Kurs ist 
sicherlich sinnvoll und sollte aufgefrischt 
werden. Allerdings unterscheiden sich einige 
Maßnahmen beim Hund von denen beim 
Menschen. Deshalb ist es sinnvoll, diese 

Maßnahmen zu lernen und zu üben.
Der Kronberger Tierschutzverein bietet ge-
meinsam mit der Ausbilderin Debra Heinen 
in einem Erste-Hilfe-Kurs für den Hund die 
Gelegenheit dazu. Der Kurs findet am Sams-
tag, 3. Februar, von 14 Uhr bis 18 Uhr im Her-
bert-Alsheimer-Saal in Oberhöchstadt statt. 
Die Kosten für den Kurs belaufen sich auf 30 
Euro pro Teilnehmer, von denen der Kronber-
ger Tierschutzverein die Hälfte übernimmt. 
Aus organisatorischen Gründen müssen die 
eigenen Vierbeiner zu Hause bleiben.
Interessenten können sich per Mail unter in-
fo@tierschutzverein-kronberg.de anmelden.

Gut ist es, wenn ein Hund agil ist. Doch manchmal brauchen Vierbeiner Erste Hilfe.�
� Foto: pexels.com

Neuwahl einer Schöffin oder eines Schöffen 
für das Ortsgericht

Kronberg (kb) – Im Ortsgericht Kronberg 
ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Posi-
tion eines ehrenamtlich tätigen Ortsgerichts-
schöffen/einer ehrenamtlich tätigen Ortsge-
richtsschöffin neu zu besetzen.
Informationen zu Aufgaben, Voraussetzun-
gen und weiterem sind auch unter www.
ortsgericht.de abrufbar. Grundsätzlich sind 
Kenntnisse und Verständnis aus dem Be-
reich des Bau-/Architektenwesens wün-
schenswert, da unter anderem regelmäßig 
Grundstücksschätzungen vorgenommen 
werden. Ausgeschlossen vom Bewerberkreis 
sind Personen, die:

1. ihren Wohnsitz nicht im Stadtteil Kron-
berg haben,
2. die Besorgung fremder Rechtsangelegen-
heiten geschäftsmäßig ausüben und 
3. als Rechtsanwalt oder Notar zugelassen 
sind.
Interessierte können sich bis zum 26. Janu-
ar 2024 beim Magistrat der Stadt Kronberg 
im Taunus, Fachreferat Steuerungsunterstüt-
zung, 61476 Kronberg im Taunus, Telefon 
06173 / 703-1113, E-Mail: l.teichmann@
kronberg.de melden. Dabei sind Name, Ge-
burtsdatum und -ort, Anschrift und Beruf 
anzugeben.

Mehr als 50 Orte und einige Geheimtipps: 
Neues „Mini-Heft“ macht Lust auf den Taunus

Hochtaunuskreis (kb) – Pünktlich zum 
Jahresbeginn hat der Taunus Touristik Ser-
vice e.V. (TTS) ein neues Printprodukt he-
rausgebracht, das den Taunus in all seinen 

Facetten als spannende Freizeitregion prä-
sentiert: Das Mini-Heft zum Taunus-Ma-
gazin im handlichen DinA6-Format passt 
in jede Hosentasche und führt zu über 50 

Orten, die so typisch für den Taunus sind, 
dass man sie unbedingt selbst einmal besu-
chen sollte. Das Design als „Bucket List“, 
also einer Liste von Dingen, die man erleben 
möchte, macht es einfach, bereits erlebte 
Taunusabenteuer abzuhaken, und regt dazu 
an, weitere Ausflüge in die Freizeitregion zu 
planen.
„Mit dem neuen Mini-Heft, das als soge-
nannte ‚kleine Schwester‘ unseres beliebten 
Taunus-Magazins in kompakter Form viele 
erlebnisreiche Aktivitäten im Taunus zeigt, 
möchten wir Lust machen, selbst auf Ent-
deckungsreise zu gehen“, so Daniela Krebs, 
Geschäftsführerin des Taunus Touristik Ser-
vice e.V. 
Analog zum Taunus-Magazin ist das neue 
20-seitige Heft in sieben farbig markier-
te Kategorien unterteilt: Naturerlebnisse, 
Aktiv im Taunus, Geschichten im Taunus, 
Familienabenteuer, Heimatliebe, Genuss-
momente und Erholung mit Tradition. Die 
Tipps und Empfehlungen umfassen nicht 
nur vertraute Besuchermagnete wie den 
Opel-Zoo oder den Hessenpark, sondern 
auch weniger bekannte Erlebnisse wie eine 
Kostümführung mit einem Limes-Cicero-
nes am Kastell Zugmantel oder eine Wande-
rung mit Skylineblick. 
Die beliebte Taunus-Ausflugskarte zum 
Ausmalen und eine kleine Einführung in 

die hessische Mundart sind in dem Heftchen 
ebenfalls enthalten. Zudem ermöglichen es 
integrierte QR-Codes, mit dem Smartpho-
ne zusätzliche spannende Fakten zu den 
„Bucket Listen“ auf der Webseite des TTS 
abzurufen und erweitern somit die Printaus-
gabe um digitale Inhalte. Bei der Gestaltung 
legte der Tourismusverband nicht nur Wert 
auf ein modernes und attraktives Design mit 
hochwertigen Inhalten, sondern setzte auch 
in der Herstellung auf die Kooperation mit 
einer örtlichen Druckerei der Freizeitregion. 
Die bewusste Verwendung von umweltzer-
tifiziertem Papier stellt dabei einen weiteren 
Schritt auf dem Weg zur Auszeichnung zum 
„Nachhaltigen Reiseziel“ im Rahmen der 
fortschreitenden Nachhaltigkeitsausrichtun-
gen der Region dar.
Das Mini-Heft ist ab sofort kostenlos in der 
zentralen Tourist-Info des Taunus-Informa-
tionszentrums in der Hohemarkstraße 192 
in Oberursel erhältlich. In den nächsten Ta-
gen wird es auch in den Tourist-Informatio-
nen und Bürgerbüros der Mitgliedsorte des 
TTS-Verbandsgebiets verfügbar sein, das in 
sechs Landkreise hineinreicht. 

Darüber hinaus ist das Heft an zahlreichen 
touristischen Anlaufpunkten in der Region 
zu finden und steht zum Download auf der 
Webseite www.taunus.info bereit. 

Der neue „Lustmacher“� Foto: TTS


